
 

 

Willkommen zur schaurig-schönen Halloween-Stadtrallye in Wassenberg!  

Heute beginnt dein gruseliges Abenteuer – eine Reise voller Rätsel, unheimlicher Geheimnisse und 
überraschender Begegnungen! In den dunklen Ecken unserer Stadt verstecken sich geheimnisvolle 
Geschäfte, die dich mit kniƯligen Halloween-Fragen erwarten. Sie sind an einem schaurigen Aushang 
zu erkennen – oder du findest sie durch Spürsinn und Grips bei deiner Rallye. Gib die richtige Antwort, 
und du wirst mit einer kleinen Überraschung belohnt – wenn du mutig genug bist, dich der 
Herausforderung zu stellen. Traust du dich, durch die Schatten zu schleichen, Spuren zu folgen 
und die Rätsel zu lösen? Dann zögere nicht – die Nacht erwacht und das Abenteuer ruft! 

 
Los geht’s am Naturparktor (Pontorsonallee 16)  
Frage: Ich bin orange, rund und habe ein gruseliges Gesicht. Mit einem Licht in meinem Bauch 
leuchte ich in der Nacht. Wer bin ich? 

 
Weiter geht es gegenüber vom Naturpark-Tor durchs kleine Fischersgässchen bis zur Kirchstrasse. 
Lauf dann über den Eingang der Burg zum historischen Burghotel Wassenberg. 
Oben in der Burg angekommen, kannst du dich in Dracula, Geister oder andere schaurige Gestalten 
verwandeln lassen kannst! 

Nun die Treppenanlage hinunter zum Parkplatz an der Roermonder Straße. Hier öƯnen die 
„Johanniter“ ihre Tür für dich. 
Frage: Tanze fünf Sekunden lang wie ein Gespenst.  

Folgt der Roermonder Straße Richtung Innenstadt. 
Am Roßtorplatz begrüßt dich die Brauerei „Rossberger“. Wusstest du, dass man früher Bier als 
Heilungstrank nutzte – gebraut von Hexen und Magiern? 
Frage: Er murmelt Zaubersprüche und verwandelt Menschen in Frösche. Wer ist er? 

 
Im Restaurant „Braukeller“ hat man zusammen mit Peters Brot – der Landbäcker etwas zur 
Stärkung vorbereitet. Danach kannst du folgendes Rätsel beantworten:  
Frage: Wer schwebt nachts durch die Straßen, trägt manchmal ein weißes Tuch und erschreckt die 
Menschen an Halloween? 

Bei Pralinen Desiree wartet man mit folgender Frage auf dich:  
Frage: Ich fliege mit Flügeln, bin oft nachts unterwegs und hänge manchmal kopfüber. Wer bin ich?  

 
Vor der Bäckerei Peters Brot – der Landbäcker werdet ihr passend zu Halloween gruselig 
geschminkt. Lasst euch verwandeln und zieht danach furchteinflößend weiter! 

  
Gehe den Forster Weg entlang bis zum Ende und biege nach rechts ab zu Hausnummer 28b der 
Lebenshilfe.  
Hier wartet jemand auf dich, um ein geheimnisvolles Halloween-Spiel mit dir zu spielen. Sei gespannt 
und lass dich überraschen! 

 
 
 
 
 



 

 
Zurück auf dem Roßtorplatz muss bei Hausnummer 11 folgende Aufgabe gelöst werden:  
Frage Wer durch dieses Tor geht, steht unter dem wachsamen Blick eines geheimnisvollen Tieres. 
Schaut nach oben – welches Tier wacht dort über das Haus?

 
Weiter bei Hausnummer 7 wartet eine Gruselprüfung auf euch! Seid Ihr bereit? 

 
Direkt daneben stellt dir der Pflegedienst Herz Gold ein Rätsel: 
Frage: Ein Kürbis hat drei Kerzen. Zwei werden ausgeblasen. Wie viele Kerzen bleiben übrig? 

 
Wieder auf der Roermonder Straße wartet das Atelier Farbklecks – hier gibt’s kreative Entspannung! 
Der Schulkinderbetreuungsverein Wassenberg e.V. bastelt mit dir gruselig schöne Sachen! 

 
Nun rechts 100 Meter die Kirchstraße entlang – dort findest du das Beratungsbüro „Kind im Fokus“. 
Ein geheimnisvolles Rätsel wartet auf dich: 
Frage: Ich krabbel flink auf acht kleinen Beinen, manche Kinder wollen gleich weinen.  
Doch ich bin klein und gar nicht schlimm, wer bin ich, sag es geschwind? 

Gegenüber durch die kleine Gasse „Am Buir“ kommst du zu Tanjas Café:  
Frage: Geister und Gespenster gruseln heute durch viele Gassen … aber welche gruseligen Wesen 
fliegen auf Besen? 

Direkt daneben stehen die Hexen der „Wild Girlies“ am Feuer und tanzen.  
Frage: Wie viele Hexen sind es? Traust Du dich nah genug heran, um sie zu zählen? 

Weiter geht’s durch die kleine Gasse zum Restaurant „Ribatejo“, wo es viele landestypische 
Gerichte gibt. Dort fragt ein kleiner Kürbis: 
Frage: Welches Land ist für diese köstlichen Gerichte hier bekannt...? 

Zurück auf der Graf-Gerhard Strasse geht es nach rechts zum Geschäft „Ideenreich“, wo es sicher 
auch was zu entdecken gibt.  
Frage: Wie viele Spinnen kannst du im Schaufenster zählen? Achte gut auf jede Ecke! 

Direkt daneben in der Baguettschmiede kannst du dir bis 17 Uhr eine schaurig schöne Dekoration 
basteln! 

 
Folge der Graf-Gerhard-Straße über die Brühlstraße bis zur Limburger Straße 46, wo die Lebenshilfe 
dich erwartet! Pssst … An diesem Ort wartet eine kleine Halloween-Überraschung auf dich. Bist du 
bereit für eine lustige Herausforderung? 

 
GeschaƯt!  
Gehe zurück zum Roßtorplatz und stärke dich in einem der Gastronomiebetriebe, bevor der nächste 
Nervenkitzel wartet: 

 
Ab 18 Uhr beginnt die große Gruseltour durch die Altstadt!  


